
Turner bringen
Kinder zum Strahlen

Der TV Waltenhofen
veranstaltet Umzug.

Waltenhofen Der TV Waltenhofen
verwandelte kürzlich Waltenhofen
in einen magischen Ort, der die
Herzen der Kinder höherschlagen
lässt. Mit viel Herzblut und Enga-
gement organisierte der Verein den
traditionellen Nikolausumzug, der
dieses Jahr im festlich geschmück-
ten Innenhof mit kleinem Weih-
nachtsmarkt des Seniorenzen-
trums St. Martin begann und vor
der Mehrzweckhalle Waltenhofen
endete.

Pünktlich um 18 Uhr setzte sich
der Umzug in Bewegung, begleitet
von vorweihnachtlicher Musik der
Musikkapelle Waltenhofen, klei-
nen Engeln und vielen Klausen.
Nach Ankunft an der Mehrzweck-
halle, wo die Verkaufsbuden des
TVW bereits gut besucht waren,
lobte der Nikolaus die Kinder für
ihre sportlichen Aktivitäten und

verteilte die von ehrenamtlichen
Helfern persönlich gefüllten Päck-
chen mit Süßigkeiten, Nüssen,
Obst und kleinen Geschenken an
die Kinder des TV Waltenhofen
und der SG Waltenhofen-Hegge.
Die strahlenden Gesichter der Kin-
der sind der schönste Lohn für die
Organisatoren.

Der Nikolausumzug war mehr
als nur eine Veranstaltung – er war
ein lebendiges Beispiel für Ge-
meinschaft und Tradition. Der
TVW bedankt sich herzlich bei al-
len ehrenamtlichen Helfern, sowie
Firmen und Privatpersonen, die
dies mit ihren Spenden möglich
machen. Es ist immer wieder über-
wältigend, wie viele Menschen hier
teilnehmen, und es zeigt, wie wich-
tig solche gemeinschaftlichen Tra-
ditionen sind.

(Karin Hoffmann)

Der Weihnachtsmarkt an der Mehrzweckhalle Waltenhofen zog zahlreiche Be-
sucherinnen und Besucher an. Foto: Karin Hoffmann

Chor gibt Konzert
Die Chorgemeinschaft Altusried schafft eine

stimmungsvolle Stunde in voller Kirche.

Altusried Unter der Leitung der
Chorleiterin Gabriele Meinl spann-
te sich ein Bogen von Weihnachts-
liedern aus vergangenen Jahrhun-
derten wie „Heilige Nacht“, „Uns
ist geboren ein Kindelein“, „Heller
Stern in dunkler Nacht“ und „Es
ist ein Ros entsprungen“ in
schwungvoller Abwechslung zu
modernen Stücken wie „Ameno“
und „Is he worthy“ mit der  Solis-
tenbegleitung von Paula Dorn und
Hubertus Weidmann. Stücke wie
„Et in terra pax“, „Cantate domi-
no“ und „A Christmas Laudamus“
einten die Bitte um Frieden.

Die instrumentalen Solisten, am
Klavier Katharina Jäkle-Buckenlei,
Kontrabass Liam Rick, Schlagzeug
Eliah Haslach und Ulrich Gerhardt
am Glockenspiel und der Schruti-
box, gaben dem Chorgesang als
Begleitung ein wunderbares
Klangbett. Liedtexte wie „Mary did
you know“und „Raise me up“

zeugten von göttlicher Liebe und
Zuversicht, dargeboten von dem
Doppelquartett Susi Weiberg, Pau-
la Dorn, Joachim Neumeier, Kon-
rad Albrecht, Siegfried Weiß, Hu-
bertus Weidmann, Margit Eberz
und Birgit Stempfel.

Ein stimmungsvolles Klavierin-
termezzo mit dem Stück „Madi-
son“ von dem Norwegischen Kom-
ponisten Ola Gjeilon, gespielt von
Katharina Jäckle-Buckenlei, eröff-
nete den zweiten Teil des Konzerts.
Ein ehemals ukrainisches Volks-
lied, im Laufe des letzten Jahrhun-
derts zu einem auf der ganzen Welt
bekannten englischsprachigen
Weihnachtslied geworden, „Carol
of the bells“, brachte die Vorfreude
auf ein frohes Weihnachtsfest zum
Klingen und mit einer deutsch-
sprachigen Version des Leonard-
Cohen-Songs mit  den drei Solisten
Siegfried Weiß, Stephan Meinl und
Joachim Neumeier und einem fro-

hen Halleluja des Chores, in das
auch die Besucher gerne ein-
stimmten, bildete  das diesjährige
Adventskonzert den Abschluss des
150-jährigen Chorjubiläums.

Die anschließende Weihnachts-
feier des Chores zum Ausklang bil-
dete auch den Rahmen für die Eh-
rung des Chorverbandes Baye-
risch-Schwaben an den Sänger
Joachim Neumeier für 25 Jahre ak-
tives Singen in der Chorgemein-
schaft. (Heike Ulbrich)

Die Sängerinnen und Sänger der Chorgemeinschaft Altusried traten mit einem weihnachtlichen Programm auf.
Foto: Harald Holstein

Gemeinsam stark: Auch 2025 feierte der VdK Ortsverband Sankt Mang/Durach seine Adventsfeier im Pfarrsaal
von St Josef. Das Fest wurde mit Klängen der Musikkapelle Sankt Mang umrahmt. Vorsitzender Norbert Frey
betonte die sorgenbringenden Ängste in unserer heutigen Zeit. Er brachte aber auch den Einfluss eines mitglie-
derstarken VdK-Verbandes in der Politik zum Ausdruck. Grußworte kamen von Kemptens Oberbürgermeister
Thomas Kiechle, Heidi Liebherr, die in Vertretung von Bürgermeister Hock von der Gemeinde Durach kam,
vom VdK Kreisgeschäftsführer Harald Reitel, von der BSG Allgäu durch die Geschäftsführerin Tania Talmeier
und von den Stellvertretern des VdK Kreisverbandes Walter Schädle und Albrecht Hung. Weihnachtliche Ge-
dichte waren von Annemarie Bartel und Andrea Frey zu hören. Gegen Schluss der Veranstaltung wurden von
Norbert Frey und Harald Reitel die Helferinnen und Helfer des VdK-Ortsverbandes Sankt Mang/Durach für
ihre geleistete Arbeit mit einem kleinen Präsent geehrt. Text: Norbert Frey/Foto: Reinhold Heinrich

Buchgutscheine für Teilnehmer und Sieger
Vorlesewettbewerb des Rotary Clubs Kempten.

Kempten Zum 16. Mal fand der erste
von zwei Lesewettbewerben des
Rotary Clubs Kempten statt, an
dem sich im ersten Wettbewerb
Schülerinnen und Schüler aus den
Kemptener Schulen beteiligten.
Die Teilnehmer waren jeweils die
Schulsieger eines internen Aus-
scheidungswettbewerbs in den 4.
Klassen.

Die Aufgaben bestanden im Le-
sen eines bekannten, vorbereiteten
dreiminütigen Textes und eines
unbekannten Textes. Bewertet
wurde von den Jurymitgliedern
Textverständnis, Textinterpretati-

on und Lesetechnik. Die Veranstal-
tung wurde von  Karlheinz Thü-
rauf in gewohnt souveraner Weise
moderiert.

Präsident Ellio Schneider uber-
reichte die Urkunden und Preise: 1.
Platz: Vitus Sigl, GS Hegge, 2.
Platz: Moritz Hellmann, GS Lenz-
fried, 3. Platz: Paulina Mayr, GS An
der Fürstenstraße. Jeder Teilneh-
mer erhielt eine Urkunde und ei-
nen Büchergutschein (50 Euro, 2
mal 30 Euro, alle anderen 15 Euro).
Der Sieger geht zum Rotary Dis-
triktwettbewerb.

(Benedikt Mayer)

Der Rotary Club Kempten kürt die
drei besten Vorleser aus vierten
Klassen: Moritz Hellmann, Karlheinz
Thürauf, Vitus Sigl, Ellio Schneider
und  Paulina Mayr (von links) Foto: Karl
Nuber

Treffen ist gut
besucht

Im Schützenheim Lenzfried
kommen Traditionsschützen

zusammen

Kempten Im weihnachtlich ge-
schmückten Schützenhaus konn-
ten die Veranstalter 45 Traditions-
schützen begrüßen, darunter auch
einige neue Teilnehmer. Die 13
Auflageschützen sahen zum wie-
derholten Male Hans Kollmann
aus Pfronten mit 285 Ringen als
Sieger. Platz zwei für Engelbert
Abele, Heiligkreuz, 25,2-Teiler;
und Platz drei Anton Ücker, Sont-
hofen, mit 275 Ringen.

Bei den 32 Freihandschützen
hatte Dietmar Strauß, Aufkirchen,
mit 261 Ringen das beste Ergeb-
niss. Auf den Plätzen folgten Her-
bert Böck, Türkheim, 71,5-Teiler
und Johannes Wohlfahrt, Pfron-
ten, mit 258 Ringen. Die Silber-
münze konnte ebenfalls Hans Koll-
mann gewinnen.

Sonderpreise zum 70. Geburts-
tag des Lenzfrieder Schützenmeis-
ter Remig Hiepp gab es für Anton
Purr, Hans Stöhr und Albert Zeh.
Laternenträger im Dezember wur-
de Anton Ücker. Bei guter Brotzeit
und gemütlichen Gesprächen ein
schöner Jahresausklang.

(Albert Zeh)

Schützenmeister Remig Hiepp
(rechts) gratuliert dem Laternenträ-
ger Anton Ücker. Foto: Michael Schwarz

Tradition
und Neues

Moderne Chormusik und alpenländische
Klänge harmonieren in der Pfarrkirche.

Sankt Mang Bereits zum 33. Mal lud
die Chorgemeinschaft Sankt Mang
zu ihrem Weihnachtskonzert am
vierten Adventssonntag in die
Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt
ein. So war mit der Seeger Saiten-
musik unter der Leitung von Petra
Ruf nach längerer Zeit wieder ein-
mal ein Saitenensemble unter den
Mitwirkenden. Neben traditionel-
len Volksweisen schlug die Forma-
tion mit Hackbrett, Gitarre und
Kontrabass aber auch moderne
Töne an, darunter war sogar eine
Filmmusik aus einem bekannten
Weihnachtsfilm zu hören.

Mit der Jodlergruppe Petersthal
hatte zum ersten Mal überhaupt
eine reine Volksmusikgruppe ei-
nen Gastauftritt beim Sankt Man-
ger Advent. Unter der Leitung von
Hugo Jörg brachten die 18 Köpfe
zählenden jungen Frauen und
Männer eine ganz eigene alpenlän-

dische Note in das abwechslungs-
reiche Konzertprogramm.

Auch das Liedgut der Chorge-
meinschaft Sankt Mang unter der
Leitung von Eva Brunner spannte
einen weiten Bogen von zeitgenös-
sischen Kompositionen – kongeni-
al an der Orgel unterstützt von
Hans Augart – bis hin zu gefühl-
vollen Weihnachtsliedern aus
Kärnten und Südtirol. Mit dem zu-
sammen mit der Jodlergruppe ges-
ungenen „Glockenjodler“ ging ein
sehr gut gelungenes Konzert zu
Ende.

Vorsitzende Sybille Kenner-
knecht bedankte sich am Ende bei
den zahlreichen Besucherinnen
und Besuchern, die die Kirche bis
zum letzten Platz füllten, und freu-
te sich über die gut gefüllten Spen-
denkörbchen, deren Inhalt der So-
zialen Arbeit der Diakonie Allgäu
zugutekommt. (Leo Ebenhoch)

Die Chorgemeinschaft trat zusammen mit der Jodlergruppe Petersthal auf.
Foto: Monika Rohlmann

Hier schreiben die Vereine

Auf der Seite „Vereine und Schulen“
veröffentlichen wir Berichte, die uns
Vereine, Schulen, Kindergärten und
andere Organisationen digital über
das Allgäuer Vereineportal einge-
reicht haben. Mehr Informationen auf
vereineportal.allgaeuer-zeitung.de

Kränze für
den guten Zweck

Probstrieder Gruppe
unterstützt Förderkreis
für krebskranke Kinder

Probstried Auch in diesem Jahr hat
die Gruppe um Julia Hofmann aus
Probstried wieder Adventskränze
auf Bestellung für den guten
Zweck angefertigt. Ganz nach den
Wünschen der Kunden werden sie
vor Ort selbst gebunden und deko-
riert. Die wunderschönen, indivi-
duell gestalteten Kränze erfreuen
sich großer Beliebtheit und so
konnte dieses Jahr ein Rekord-Ge-
winn in Höhe von 2087 Euro an
den Förderkreis für krebskranke
Kinder im Allgäu übergeben wer-
den.

„Wir freuen uns sehr über diese
langjährige Unterstützung. Damit
können wir Familien mit krebs-
kranken Kindern aus dem Allgäu
zuverlässig und dauerhaft unter-
stützen“, so Natalie Müller, zweite
Vorsitzende des Vereins. Die Spen-
den werden unter anderem für die
finanzielle Unterstützung von in
Not geratenen Familien, die Kunst-
und Sporttherapie, das Ausrichten
von Austauschtreffen und die Aus-
stattung der Kinderkrebsstationen
an den Unikliniken Ulm und Augs-
burg verwendet.

(Stephan Bartzack)

Das Team aus Probstried übergibt
den symbolischen Spendenscheck
an den Förderkreis für krebskranke
Kinder im Allgäu. Foto: Lilli Hofmann
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